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Herren Kreisliga Gr. 2

TV 1891 Stierstadt III : TTC Eschbach II 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:15 Uhr

Bernd beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Herrmann und Bernd konnte der TV 1891 Stierstadt III das
Heimspiel gegen den TTC Eschbach II in der Herren Kreisliga Gr. 2 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Markus Bernd den
finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Die richtige Herangehensweise hatten Nowak / Herrmann beim 3:0-
Erfolg gegen Lin / Adler ab dem ersten Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Eikenberg / Kraus
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Hinsberger / Lange quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Hinsberger / Lange mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Günther / Bernd gelang es, Nieblich / Moeller im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand nachfolgend
die Partie zwischen Rüdiger Nowak und Holger Lange, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte
und Nowak seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Nicht ganz mithalten
konnte Uwe Eikenberg, beim 1:3 gegen Dietmar Hinsberger, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Christian Herrmann gewann dann hingegen sein Spiel gegen Florian Adler
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Einen extrem
spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 46 Ballwechseln endete.
Nicht so gut lief es anschließend für Joachim Günther bei seinem 0:3 gegen Chuan Ning Lin, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Recht kurzen Prozess machte anschließend
hingegen Markus Bernd beim 11:5, 11:3, 11:5 mit Bastian Moeller. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg
gegen Alicia Nieblich kam Rene Kraus nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Rüdiger Nowak und Dietmar Hinsberger, das Rüdiger Nowak letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beim 3:0-Sieg gelang es Uwe Eikenberg den
Gastspieler Holger Lange in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Lange nun 7 Siege bei 15
Niederlagen aus. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christian Herrmann und Chuan Ning
Lin, die Christian Herrmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Somit hat Herrmann nun 9 Siege und 10 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwei
Sätze lang fand Joachim Günther gegen Florian Adler das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 7:11, 11:7, 11:9, 11:7 gewann. Was ein Spielverlauf!
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Günther nun bei 2:9, während Adler
bislang 6 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Markus Bernd wehrte eine 1:0 Satzführung
von Alicia Nieblich ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der TV 1891 Stierstadt III nun ein Punkteverhältnis von 21:5 auf dem Konto,
während der TTC Eschbach II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:23 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 II (TV 1891 Stierstadt III) bzw. gegen die SGK
Bad Homburg 1890 III (TTC Eschbach II).

 Statistik:
 TV 1891 Stierstadt III

Doppel: Nowak / Herrmann 1:0, Eikenberg / Kraus 0:1, Günther / Bernd 1:0 
Einzel: R. Nowak 1:1, U. Eikenberg 1:1, C. Herrmann 2:0, J. Günther 0:2, M. Bernd 2:0, R. Kraus 1:0 

 TTC Eschbach II
Doppel: Hinsberger / Lange 1:0, Lin / Adler 0:1, Nieblich / Moeller 0:1 
Einzel: D. Hinsberger 1:1, H. Lange 1:1, C. Lin 1:1, F. Adler 1:1, A. Nieblich 0:2, B. Moeller 0:1


